
Seefelder

Postkolonialer Partner?
Die deutsch-togoischen Beziehungen 1960-1993

Die deutsch-togoischen Beziehungen nach 1960 werden erstmals eingehend untersucht.
In den 1880er Jahren errichtete das wilhelminische Kaiserreich ein 'deutsches
Schutzgebiet Togo', das seinerzeit als 'Musterkolonie' galt. Dieser Mythos wirkte auch
lange nach dem Ende der deutschen Herrschaft 1914 bis in die 1980er Jahre fort.
Welche Beziehungen die Bundesrepublik und Togo vor diesem Hintergrund nach 1945
aufbauten, war dennoch bislang kaum erforscht. Stefan Seefelder zeigt erstmals, wie
Togo zum Experimentierfeld der Entwicklungshilfe und einer eigenständigen Außenpolitik
der Bundesrepublik im Globalen Süden wurde. Anhand zahlreicher Akten aus deutschen,
togoischen und ghanaischen Archiven bietet der Autor einen fundierten Einblick in den
deutsch-togoischen Austausch von der Unabhängigkeit 1960 bis zur Einstellung der
diplomatischen Beziehungen 1993. Dabei werden sowohl die gemeinsamen politischen
und wirtschaftlichen Interessen als auch die Herausforderungen und das Scheitern vieler
Kooperationen deutlich. Fallstudien zur Entwicklungshilfe, zur Infrastruktur der Hauptstadt
Lomé und zur Rolle Togos im Ost-West-Konflikt vertiefen das Verständnis für die
vielschichtigen Dynamiken dieser Beziehungen.
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